
    

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AGB Alphastone GmbH & Co. KG (Standort Kiel) 
 

 1. Geltungsbereich  

1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge zwischen Alphastone GmbH & Co. KG (nachfolgend 

„Anbieter“) und ihren Kunden im Groß- und Außenhandel für Schiff- und Kreuzfahrt, ebenso ihren Kunden über die Erbringung von 

Dienstleistungen der maritimen Sicherheit.  

1.2. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nur anerkannt, wenn der Anbieter diesen ausdrücklich schriftlich zugestimmt 

hat.  

 

2. Vertragsabschluss  

2.1. Ein Vertrag kommt durch schriftliche Auftragsbestätigung oder Lieferung der Ware durch den Anbieter zustande.  

2.2. Mündliche oder telefonische Vereinbarungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch den Anbieter. 

  

3. Leistungsumfang  

3.1. Der Anbieter erbringt unter anderem Dienstleistungen im Bereich des Safety Marine Service.  

3.2. Die genaue Leistungsbeschreibung ergibt sich aus dem jeweiligen Vertrag oder Angebot.  

3.3. Der Anbieter behält sich das Recht vor, Dienstleistungen anzupassen oder zu modifizieren, sofern dies zur Erfüllung gesetzlicher 

Vorschriften notwendig ist oder die Qualität und Sicherheit der Dienstleistung nicht beeinträchtigt.  

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen  

4.1. Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer und gelten ab Werk. Verpackungs- und Versandkosten 

werden gesondert berechnet.  

4.2. Rechnungen sind, sofern nicht anders vereinbart, innerhalb von 14 Tagen ohne Abzug fällig.  

4.3. Bei Zahlungsverzug berechnet der Anbieter Verzugszinsen gemäß den gesetzlichen Regelungen.  

 

5. Lieferung und Lieferzeiten  

5.1. Die Lieferzeiten werden nach bestem Ermessen angegeben. Lieferverzögerungen berechtigen den Kunden nicht zu 

Schadensersatzforderungen oder zum Rücktritt vom Vertrag.  

5.2. Der Anbieter ist berechtigt, Teillieferungen durchzuführen, sofern dies für den Kunden zumutbar ist.  

5.3. Gefahr und Kosten des Transports trägt der Kunde, sobald die Ware das Lager des Anbieters verlässt. 

  

6. Eigentumsvorbehalt  

6.1. Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises Eigentum des Anbieters.  

6.2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist der Anbieter berechtigt, die Vorbehaltsware 

zurückzunehmen.  

 

7. Gewährleistung und Haftung  

7.1. Der Kunde hat die Ware unmittelbar nach Erhalt auf Mängel zu untersuchen und diese, sofern vorhanden, innerhalb von 10 

Tagen schriftlich anzuzeigen.  

7.2. Im Falle eines berechtigten Mangels hat der Anbieter das Recht zur Nacherfüllung. Schlägt diese fehl, kann der Kunde Minderung 

verlangen oder vom Vertrag zurücktreten.  

7.3. Die Haftung des Anbieters beschränkt sich auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, es sei denn, es handelt sich um die Verletzung 

wesentlicher Vertragspflichten.  

7.4. Der Anbieter haftet nicht für mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn oder ähnliche Folgeschäden.  



    

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7.5. Der Kunde ist verpflichtet eine ausreichende Versicherung für Schäden am eigenen Schiff und darauf befindlichen Anlagen 

abzuschließen.  

 

8. Rückgabe und Umtausch  

8.1. Ein Anspruch auf Rückgabe oder Umtausch besteht nur bei schriftlicher Vereinbarung.  

8.2. Die Rücksendekosten trägt der Kunde, es sei denn, es wurde eine anderweitige schriftliche Vereinbarung getroffen.  

 

9. Widerrufsrecht und Rücktritt  

9.1. Verbraucher haben, soweit gesetzlich vorgeschrieben, ein Widerrufsrecht. 

9.2. Der Anbieter ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn die Erbringung der Dienstleistung aufgrund höherer Gewalt oder 

unvorhersehbarer Ereignisse unmöglich ist.  

 

10. Datenschutz  

10.1. Der Anbieter erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten des Kunden ausschließlich zur Vertragsabwicklung und 

gemäß den gesetzlichen Datenschutzvorschriften.  

10.2. Näheres zur Datenverarbeitung ist der Datenschutzerklärung auf der Website des Anbieters zu entnehmen.  

 

11. Änderungen der AGB  

11.1. Der Anbieter behält sich das Recht vor, die AGB jederzeit zu ändern. Änderungen werden dem Kunden mindestens vier Wochen 

im Voraus mitgeteilt.  

11.2. Der Kunde hat das Recht, den Änderungen zu widersprechen. Widerspricht der Kunde nicht innerhalb von vier Wochen, gelten 

die geänderten AGB als akzeptiert.  

12. Schlussbestimmungen  

12.1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, der Geschäftssitz des Anbieters.  

12.2. Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Schriftform.  

12.3. Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, bleiben die übrigen Bestimmungen davon unberührt 


